
mals weiß; jetzt nelblich geworden wa rnil Mueller'slcr und bitte ich nur um eine Quittung.
Sttcln Name ist Jerriz und ich bin ein Rus-se- ."

Der ehrsame Meister war anfänglich
bei dieser unerwarteten und auch wieder
ganz merkwürdigen Mittheilung ein We
nigeS blaß geworden, was man jedoch
der Mehlschicht halber, welche sein aufge-dunsen- es

AnZlitz bedeckte, nicht zu erken-ne- n

vermochte. Dann aber zuckte er re- -

A.SEINECKE,jr.,
KnropSisches

Jnkasso-Geschaf- t!

Olnolniititl.

J. KLEE. n. COLEMAX.

KLEE & COLEMAN,
Fabrikanten von

Mineral - Wasser,
Sparkling Champaign Cider und Little Daish.

Ebenso alleinige Agenten von
Belfast Ginger Ale und Seltzer Wasser.

Fontainen werden jederzeit auf Bestellung gefüllt.Fontarnen werden auch vermiethet.

22, 228 23 Süd Delawareftr.,
Jndianapolt, Ind.

SI TC. Styer, Manager.
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U Vollmachten
"Deutschland, Otsterreich und der Schwei,

Gonsularische
Beglaubigungen besorgt.

Erbschaften
u. s. w. prompt und sicher elnkassirt.

MelZselund Fostanszaylnngen
an wende sich t Jndianaxott a :

Ydilip Rapraport, Lddokat,
91. 120 Ost Marlan', Straß.

jr
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Die kürzeste Route nach ffort Waone. Toledo,
Detroit un allen Punkten ,n Michigan und Canada.

Bloß einmalwer Wagenrechsel nach New Zlork.
Boston und dem Osten.

TicketS im Union 5.t. V. 1R fslnrS VürriSinnrn
und Massachusetts Avenue Depot.

T. . P a l m e r, Dikt.Pafs.Agt., W. Wash. St.
. N. Sorin. Liee.Dräs. s. c. Zornnfenk. a. v.

Slgent. Ct. LouiS. ,

c?li1aL7, St. XiOiiin and
Pittstdiirs' Iailroad.

Zeit-Tabel- le für durchgehende uud Lokal-Züg- e.

om IS. Mai 1888 an:
2ge erlassen daI Union,Dexot,JndxlI.,wi folgt:

Etationen. lSchnllzg Lastzug. Lchnllzg Accom.

Zlbg.Jndianapl'S 4:Nm i:0SNm ,.10
nk.Camb'gSit? : . 1:2MI 7:09 m 6:41 n, Richmond.... 7:20 , 2:W 7:1) , 7:26.. Dayton 9:15 m b:20 . 9:25 ,, Piaua... 9:26 . 4:18 9:23 .
, Urbana !10:2 5:18 , 10:20
. Columbul.... !2:0iNm 7:U . ll:50 .

war! l:2i) m i:5iZZm
, Stubnvill. 5:37 , 4:.i2 m

Wheeling 7:00 . 8:30 .
PMSburg.... 7:30 .... .... 6:45 .

0 LarrtSburg... 4:lbvm 2:2051m
akimor 7:45 , k:,0Zts', ..".ington.. 9:17 6:47

, Phtladelphlk. 7:50 m S:,5 .
Rew Hork.... 11:15 7:25

, Boston S:ZONm 7:55Crnl

Täglich, f Täglich, ausgenommen Sonntag.

ren, umwunden. Er ordnete die Packe,
brachte sie in eine handliche Form, dann
schlug cr das Tuch wieder fest darum, hol
te Bindfaden, ein Stückchen Kerze und al
les zum Siegeln Nöthige aus seiner Ta
scht und machte Licht. Indem er den

ganzen Pack nun umschnürrte und sicgel- -

te, sprach er in seiner früheren keck jufn
denen Weise:

Nein, und tausendmal nein ! ich bätte
es nicht wagen dürfen, die Papiere mit
nach Paris zu nehmen. Ich w'rde dort
unter meinen Land-leutc- n mehr Feinde
als Freunde finden, ist auch ganz natür
lich, dock mir sehr gleichgiltig. Es kann
indessen schief mit mir gehen, un? dann
wären die Papiere bei mir nicht sicher

für mich verloren gewesen, yier sind sie

vortrefflich ausqehoben es war ein !lu
ger Gedanke und leicht und billig auszu-sühre- n,

haha! Ohne sie bin ich ein freier
Mann, kann thun, was ich will, hingehen,
wo cs mir beliebt. Führte ich sie mit mir,
ich wäre Sklave ihrer Sichcrcheit und
stets IN Angst um meinen papiernen
Schatz. Hier kann ich sie greifen, wan:4 ich

will, und somit unter den Boden mit ih-ne- n,

den kein Fuß mehr betritt. Spitz- -

buben fürchte ich auch nicht, denn wer sollte
es wohl der Muhe werth halten, hier ern- -

zubrechen und zu steheln, wo nichts ist?
Das Haus ist mein für ein alzr un) ii.

dieser Zeit denke ich mein Gcschüst schon
abzumachen.- -

Er war ausgestanden und nach der

staubigen Küche zurückgekehrt. Hier barg
er ohne Zaudern das wohlversiegelte
Packet unter die schwere steinerne Platte
des Fußbodens, überdeckte diese .wicdel
mit dem massenhaft aufgehäuften Mör
telstaub uan Schmutz, und die Stelle
halle b ld da? Ansclicn, welches sie srü-h- er

und lucljl schon seit !a:iq:n Jahren ge-ha-
bt.

Eii'.e Weile daraus verlief; Ferry d ,5
öde Haus, schloß die Tdür von außen und
steckte den Schlüssel zu sidh

Jetzt in den Blauen Hahn"," sprach
er vergnügt vor sich hin, iim meine Ze-
che zu reguliren, und dann ans die
Post !"

Gegen Abend fuhr er. in einen warmen
schützenden Mantel gehüllt, mit dem

Postwagen der belgischen Grenze
zu. um über Brüssel so bequem als mLg-lic- h

nach Paris zu gelangen.
(Fortsetzung folgt.)

Politische Anzeigen.

Für S t a d t-- S ch a tz m e i st e r:

Frank Blanchard.
"Unterworfen der Entscheidung der republikanischen
om'.natione'Ionrent.on am 1s. Juli 1SS i.

I. N. Pattison,
Untermoiken der Entscheiden der uklikanikchen

Nominaliznö. Convention a 14. Juli 1S8J.

Für Cith.Cl erk:
George T. Breunig,

Unterworfen der Entscheidung der republikanischenomintion. Convention am 1. Juli 1833.

JameS C. Wbeat,
Unterworfen der Entscheidung der republikanischen

)!ominstionS. Convention am 14. Juli 133.

F ur M a yor:
Marquis L. Jobnsvn,

Unterworfen der Snt'cheiduna der revublikanischen
NominaiionS-Sonventto- n am 1. Juli i8S;i.

Für City. Assessor:
Nvbert Kempf.

Unterworsen Ut Ertscheidung der republikanischen
Ron,ialionSSonvkNtion, am li. Juli

M. F. Connett.
Unterworfen der Entscheidung der republikanischen

?!o,inationS'Eonventign am 14. Juli 1K83.

Asthma !SllsM Kur.
Ein bocberfabrener delltscker Mkditlllkr kurirt

Asthma mit Sicherheit und auch alle anderen
Krankheiten mit heilenden Krautern.

Es sind die besten rluter. die c in derWelt giebt,und die all iste und schlechten Stoffe au dem
Körper nehme. Ich kann Jedem feine Gesundheit
um ( ueven.

A.. K(KGE JLi,

ßlüe AlaNe und Skiza0ety Slraße.

Ost -- Straße Bauderein.
Diejenigen, welche noch Antheile an den obeng.

nannten Bauverein wünschen, können dieselben
entweder im Lokale des Vereins, No. 301 Süd Ost
S trabe, oder bei Henn Albert F. oxx,
(Meridian National Bank) erhalten.

Das Eintrittsgeld per Antheil beträgt 50 Cent.
Die regelmäßigen Versammlungen de Vereins

finden am Non:ag Abend statt.
CS Am ersten Montag im Juli wird mit den

Einzahlungen begonnen.
Jae. unkel, Präsident.

Fred. Mer,, Tekretär,.

Die Einzige
Mt" - Eis - Handlung

in der Stadt.

A. CA YL0K,
Austern, Fische und Wklbpret

LAKIC-IDI- S,

Vo. 218 Hst Washington Straße,
Judian apolik, Ind.

KJ" Telexhon.Verbiudung.

Ballard's Ice Creain !
ist ans reine Rahm und als daS beste in der Stadt
bekannt.

Auftrage für irchenfefllichkeiten, PienicS und
Hochzeiten, erden zu billigen Preises bestens be
sorgt. Ebenso euS benachbarten Ortschaften.

Butter, äse und Schmierkäse, süßer Rahm, füße
Milch und uttcrmilch in HauS geliefert durch

Bnllavcl'js Crearnery,
Ecke Delaware & Ohio Straße.

T e l x h o n -- Berbtndnng

A. SCHMIDT'S
Buch-undZeituugs-Agen- tur.

Wo. 113 Groer Strasso.
Indianapolis.

tfy Alle Austrägk exdeu schnell und rtinktlich
besorgt.

Bücher billig und schön gebunden.

Kaffee Store.
SOcfuT 1 Psv.bkflkN lzMkiku Java.

"

22c Laff ,t Gnayra
M m m Golden Viio.

x Golden Rio.
15c ff ,t tf dunkler Nio.

20O.WashingtonStr.
(Äcke Ntd, Jersey Straße.)

Zweig-Geschäk- t: 380 Bellesontainestr.
UT Televion.Verbiudona.

Fener-Wer- k !

Papierlaternen, Fabneu,
Fächer, Känqematten, Korb- -

Waaren, Spazierstöcke,
Kinder-Wa;e- n

im

Kroßen und Kleinen
- bei -

Qkas. Mayer & Co.
2gu.31W.WasZingtoStr.

vS"

i. m-A- , -- .lM sM,
W lW,

"

Mo ii i torl?e trol oumO efön
T5r tniio 11Mrt.MfirTi H. m. rc... r' y v4V"u"sIn,X. ricivonallem Staub, Rauch und Geruch und aarartit als

unaefZbrl,ck ik.k... Tr I
77 " " - 4, ,ntrii leraiursjund (Ice ehest.) Alle Sorten 0fn undochöfen....fffimin(im( imK .ir.i.n(, ll or.-i.!--- m- micj. uiongc reiie ;

Jobnston S Bennett.
S Ost Washington Zttatt.

LEBAI0I.
Nun kommen die schönen Sind in

Cadwallader'sphotographischeAnstalt
vergangen Photographien von Lebanon. ES ist

angenehm, in ein solch' hübsches
. .

freundliches Atelier
I Al((iM ma mau. L(. i ZTumn ipB r'nr treppe zu stelgen hat.B),r versprechen, die schönsten. Photographien. Fragenach, oder vereinbare. Sitzung per . Telephon..

Wirn.mun.H iimI sf x m:rL.U" inys ut zu inamen, da iltcermann CtttCn fftnfl, knrrtn....... f.h C (..t ffiw.n.i...V., (u, vi uueivHUüdciphotograrhlren u la,sen.
JDa telier besiudet sich an der BeeHive Ecke,

cordmest.Ecke Washington und Mrldian Etraße.i
blog ine Treppe hoch.

Jolin OiiclAVJillacler,
Ober. Photograph.

Bon Aiitlverpen nach In
dianapolis

Bon Bremen nach Jndla

uapitlis 832.20.

i ebrnöer Frenzel,
EckcWalhingtsn Slraßt und Birgini

Adenue. tBanc Block.)

vr. A. EEI.VER,
Arzt, Wundarzt

nd

Geburtshelfer.
Office und Wohnung.

Mo. 449 SUd Wsi Sir.
Von 810 Ubr Vorm.

SprechfZnnden m l 3 m Mittags.
( 67 , ZlbendS.

TtlphorVerbind ung.

Dr. ll.$. Cirniiiugliam
(Ei wird Teutsch grsprochkn.)

MoZnnngV! 354
Snd Meridian Straße.

IlKlKl,a.iiaiII, II.
Offlce , Stunden : 8- -9 Uhr Morg., I? 2 Nachm.
9 Abends.

Telephonire nach George F. Rorst'ö Apotheke.

iejenigen, welche nach Hot Spring zu gehen
beabsichtigen, um sich Heilung von Syphilis,
anderen geschlechtlichen Krankheiten, Ecrofeln,
iinH Orinfiitti. Y& Mfnt.d. f.iliinn n fnA.itIMtliyltt m " lj 11. f

können tx daS Drittel, von dem was eine solche
Reise kostet.' kurirt werden. Ich rrakti,ire feit 23
Jahren hier nnd habe den Vortheil lanqjädriger Er
fahrung. Ich garantire Heilung in allen Fällen.
Spermatorrhea.

un Impotenz .
werden in zedem

,I I mm. - k O 9 C (mciaomm murr. Zsncesruncen von o uor morgenflia Q llh Wh.viV, 11 miritinin (Knnii,. Tttl.vi mit- w II 4 3f tj U'. " M...
Gebrauchsanweisung erden zu $1 die Schachtel er

y iu.

Dr. P. S. Berinett,
9cach folget dan I. D. Ewing.

Dr. A. J. Smith,
Arzt und Wund - Arzt

Vo. 330 Süd Dekaniarestr.,

IVIZs.I'oi.IS, 1X0.

fcr5r ZelfoEon in hfr DIRet unk
Spricht deutsch und englisch.

signirt die breiten Achseln, als ober sagen
wollte : Hab's im Grunde nicht anders
erwartet, der Beltram war ein Lump ge
worden und mußte als Lump an mir han
dein.?

Als er jedoch die dreißig blanken Tha
ler erblickte, welche Ferry vor ihm auf den
Tlsch hlngezahlt, da klarten sich die roet&

gepuderten Züge wieder auf, ein freundli
ches Grinsen überflog sie, das dem be

rühmten Pierrot Dubureau Ehre gemacht
haben würde, und als Antwort nickte er
nur zustlmmend mit dem würdigen Haup
te. Hierauf trat er so rasch, als es seine
runde Gestalt nur gestattete, zu seinem

Schreibpult, wo das Buch der borgenden
Kunden aufgeschlagen lag. und begann die

Quittung über die Jauresmielye von
heute, den 20. Dezember 1822, bis zum
selben Datum 1833 zu schreiben, welche er

dann mit einem abermaligen freundlichen
Grinsen und überaus devotem Bückling
dem fremden Herrund neuen lletherein
händigte.

Ferry entfernte lachend den Mehlstaub,
der wohl den Streusand repräsentircn
sollte, von dem Blättchen, dann empfahl
er sich und verließ ohne weitere Compli-ment- e

den Laden und den Meister, der

seelenvergnügt über das gemachte gute
Geschäft die vielen blanken und schonen

Thaler vorerst recht liebevoll beäugelte,
hierauf aber sehr sorgsam in die Theken-schublad- e,

welche als Ladcnkassc diente,
verschloß.

Etwa eine Stunde später betrat der

Mann, welcher sich Ferry nannte und ein

Rusie zu sein vorgab, das alte Haus in
der stillen Gasse. Unter dem Arm trug er
ein Päckchen in ein dunkles Tuch eilige
schlagen.

Die Hausthür öffnete sich ohne chwic

rigkeit, denn sie war unverschlossen, nur die

Falle lag im Schloß, ein Druck auf die
Klinke löste sie.

uier lau es nock etwas oder und wu- -
ster aus.lls am veraanaenen Abend, wo
Ferru den Raum zum ersten Male betre
ten.' Das Bett war in Unordnung, die

Decken fehlten und einzelne ärmliche Klei-dungsstüc- ke

lagen wirr durcheinander am
Boden. Ferry machte eine Grimasse des

Unbehagens, dann rief er mit einer höh-Nisch- en

Lustigkeit :

Und für diese Lnmpen, das alte Ge

rümpel, habe ich beinahe einen Hausen
Geld weggeworfen ! Es wäre zum Toll-werd- en

gewesen, wenn er gewonnen doch

dafür war gesorgt, haha ! Jetzt wol-le- n

wir das alte Nest gründlich durchsu-che- n,

es müßte ja mit dem Satan zuge-he-
n,

wenn ich hier nicht finden sollte, was
ich brauche und bereits in der That mit

dreißig Thalern bezahlt habe : ein stil-le- ö

Plätzchen für meinen kleinen papiernen
Schatz!"

Dabei hatte er das Päckchen, waches er

mitgebracht auf den Tisch gelegt und de-ga- nn

nun die Wohnung zu untersuchen.

In alle Ecken schaute er, an den Wänden
tastete er, ob sich wohl irgendwo ein Hei-

ner versteckter Wandschrank oder sonst eine

Mauerlücke sände, die er zu seinem Zweck

benutzen könne. Sein. Forschen war je-do- ch

vergebens und aus dem Zimmer irc4
er in den nebenan liegenden Raum. Hier
aber, wie in all' den Kammern und der

Küche, welche er durchsuchte, sah es

wahrhast schreckenerregend aus. Nirgends
auch nur die allergeringste Spur eines

Möbels,dafür überall massenhafter Staub,
zerbröckelte Wände, zerborstene Decken und

Fußböden, letztere bedeckt mit Stein- - und

Mörtelstücken und anderem ähnlichen Un-rat- h.

Mehrmals hatte er prüfend d'e leeren

Räume durchwandert, endlich hielt er in
Der Küche an vor dem gewaltigen vierecki-ge- n

Steinhaufen, der einst den Herd ge-bild-
et.

Der Fußboden war mit mächtigen
Steinplatten belegt, die, wenn auch stark

ausgetreten und hier und da an den
Ecken geborsten, im Ganzen doch noch gut
erhalten waren. Eine der Platten
wankte unter seinen Schritten, sie hatte
sich in ihrerLage gelockert, und ihr wende-t- e

Ferry bald seine ganze Ausmerlsamkeit
zu.

Hie? scheint mir die rechte Stelle zu

sein murmelte cr und begann mit seinem
Taschenmesser die. Fugen der Platte von
dem Schmutz und Mortelstaub zu reini-ge- n.

Nun versuchte er, sie zu heben, was ihm

jedoch erst nach mancher Mühe und An
strengung gelang. Unter der Platte fand
er trockene Erde und Steingerölle, die er so

viel aR nöthig beseitigte, um einen freien
Raum herzustellen, groß genug, die Pa
Piere darin bergen zu können.

Vortrefflich !" rief er bald mit einem

grellen Freudenschrei. Einen besseren
Platz für meinen Schatz hätte ich mir nicht
wünschen können. Hier kann er schlum
mern unentdeckt, bis an den jüngsten Tag

wenn ich die Miethe so lange bezahle,
haha, oder die schönen Sächelchen nicht
früher zu Gelde mache. Herr Graf Ra-sinsk- y,

mein hochadeliger Patron, werden
Augen machen, wenn ich ihm seine gehei-m- e

Eorrespondenz und all' die wichtigen
und interessanten Dokumente anbiete
oder anbieten lasse durch Beltram viel-leic- ht,

wenn ich den wilden Burschen hin
länglich geschult haben werde. Und kaust
er sie nicht bah! so finde ich in Peters
bürg wohl noch besser zahlende Liebhaber
dafür. Rasinsky kann nicht viel mehr ha-ben,a- ber

er hat Freunde,die für ihn zahlen
können,wenn er nur will. Ob er schon in
VariS anaekommen sein wird ? Na.
wir werden dies Alles ja recht bald ersah- -

ren.
Während dieses Selbstgespräches war

er in den vorderen Raum zurückaeebrt
und hatte dort die Hülle von dem Packet,
das er früher aus den Tisch gelegt, genom-me- n.

Es enthielt eine Anzahl Briefe und an- -
dere Schriften von größerem Format,
sämmtlich mit Seidenbändern, die ehe- -

Henry Coleman's
AILD)(D)M,

Nv. 233 Süd Delaivare Str.
Jederzeit die besten GetrSnke.. .

aut,r LnirSv ; v 'un jeocn oamsiag uteno
Musikalische Unterhaltung.

Mosalt . Msllll z

5!o. 37 & 39 Süd Deladare otraöe.
Das großte,schönste und älteste Lokal in derStadt

IS Getränke aller Art. sowie kalte eisen
vorzügliche Bedienung.

13 Die xrachtooll eingerichtete Lall steht er
einen, Logen und Privaten ,ur Abhaltung von ftl.
len. Tonzerten und Versammlungen unter liberalen

dmgungen zur Verfügung.
XOHIV BERNHARDT,

Eigenthümer.

Arbeiter Zusammenkunft
bei

FIfcITZ PFLUEGER,
No. 143 Ost Washington Str.

Irisches Bier, reine l!'iau2re nk itin einim
ftet an Hand. Jeden Morgen setner Lunch.

Kleis' Saloon,
b'ckc (fast und Bnchanan Straße.
Ich empfehle dem Publikum meinen nenher

gerichteten Saison, in feiner Politisch steht
meinen Gästen zur Verfügung. Die beste
Getränke, Cigarren und alle Arten kalter Spei,sen sind stets vorrätig. Zum Besuche labet
freundlichst ein.

JPve cl. Kleis. .

Zur Beachtung!
Meinen Freunden und Bekannten, sowie dem Au.

blikum überhaupt, zeige ich hiermit an, laß ich meine
Wirthschaft an d.er Süd Pennfolvania Straße aufge.
geben und eine

Neue Wirthschaft,
29 Madison Avenue,

eröffnet habe.
Zum vesuche derselben lade ich ergebenft ein und

versxreche freundlich Bedienung und gute SetrSnke.

Moritz Schmidt.

Zur Beachtung!
Meinen Bekannten und dem Publikum im

Allgemeinen dlene zur Kenntniß, daß ich in
meiner vorzüglich eingerichteten

G r o c e r y,
stets frische und gute Waaren führe und mich
bemühen werde, meine Kunden gut und dillig
zu bedienen.

Philip Guenther,
Vk.-- W. Ecke der McCartygr.

- und Madison Ave.

Zur Beachtung
Weinen deutschen Freunden zur Notiz, daß ich mei.

nen alten Platz, nämlich die

Gr R O O E R Y,an der cke der Merrill und Saft Straße, wieder über,
nommen hab.
Großes Lager, frische Waaren, billige Preise,

Aufmerksame Bedienung.

10 Freundlichem Zuspruch sieht entgegen,

Richard S. Colter,
.Ecke der Merrill und vast Str.

Dr. Hugo 0. Pantzer
ArU, Wundarzt u. OebnrtS'

bclfer,
Office: 8. Delaware St.

Svrechftunden: 1011 Uhr orm; 3- -4 UhrNach.
Wohnuug: 423 MadlaonATO.,Dr. War Scheller'S frübere Office. ,?8 pnöjßorrn.; I ,Uhr ach; 7-- Uhr bend.

a,titpflo.;tfioincung.

- Qtflm l
1000 im Gebrauch in der Stadt.

JE3 Befriedigen allgemein. Jrar
Kein Anbrennholz erforderlich ! Keine Kohlen

zu rragen i erne Ascye zu enlsernen l

Preise von $2.00 bis $16.00.
Ausgestellt zum Verkauf bei der

GAS COMPAGNIE,
Vto. 49 Züt VennsVloia C träfe.

rsr Sehet die ftilllanfende Otto Gaö--
Naschiue.

Rail Road Hat Store.'
7 Ost Waliington Str.

Frühjahrs
Hute und Kappen
in großer Auswahl sind bereits ange- -
kommen..

Billige Vreise,
?keelle Bedienung,

Gute Waare.

der große

lchulerzenstiller
Keilt

Rheumatismus,
Rüllenschmerzen,

Verrenkungen,
Kopfschmerzen,
Zahnschmerzen,
Gliederreißen,

31curafijiiT,

Feostbeuken,

fcilwngcn,
Gcscfttvlllst.

iicxcnfcluij),

Brandwunden,
Schnittwunden,
Verstauchungen,
Quetschungen,
Hüstenleiden,
Gelenkschmerzen.

St
?v &

sßakobö Oel
heilt alle Schmerlen. totl& in äußerliche?

SJiittel benöttzien.

Farmer und Viehzüchter
finden in dem Tt. Jak ob? Oel einunüdkrtrefflichtS

Heilmittel gegen die Gebrechen des BiehstantS.

Jeder Flasche Ct. Jakob? Cel ist eine genane fle
brauchs-Anweisu- ng in deutscher, englischer, französl

'scher, spanischer, schwedischer, bolländiscber, dänischer,
böhmischer, portugiesischer und italienischer Sprache
beiqegeben.

Sine Flasche St. Jakobs Oel kostet 50 Cents
(fünf Flaschen für f J.00) ist in jeder Apotbeke zu
baden oder wird bei Gestellungen von nickt weniger
als $5.00 frei nach allen Tbeilen der Lereinizten
Staaten versandt. Man adressire:

The Charles A. Vogeler Co.,
(Nachfolger von A. Togeler 4 Co.)

Baltimore, Md.

Ein Mutterherz!
. Roman von Ernst Paöque.

(Fortsetzung.)

Sä komm erwiderte Beltram und
schritt mit seinem Bündel, eine Decke über
den Schultern, ouf den Ausgang der Stu
be zu.

Beide traten auf die Straße hinaus.
l?in scharfer, eisiger Wind peitschte die
Schneeflocken im wirren Durcheinander
durch die nächtlicheDunkelheit. Das Wet
ter, die Kälte waren entsetzlich, doch kein

Klagelaut kam über Claire's Lippen. Nur
fester, sast krampfhaft drückte sie das leise
weinende Kind an ihr Herz und folgte
Beltram, der mit raschenSchritten ihr vor-angin- g.

Der Wagenplatz war endlich erreicht.
Der ffuhrmann harrte seiner Fahrgäste
schon seit einer Äeile, und mit seiner
Hilfe fanden Mutter und Kinde ein ver-hältnißm-

gutes Unterkommen aus dem

offenen Karren. Stroh war in Menze
vorhanden, der Manu hatte sich mitleidig
vorgesehen, und fast darunter vergraben
kauerte Claire auf den Säcken, welche die

wenige Fracht bildeten. Beltram hatte
sich zu dem Lenker des Fuhrwerks gesetzt
der ohne weiteres Säumen aus seine Gau
le hieb, und fort rollte der Karren durch
die Straße, der nahen mächtigen Thor
veste zu, seine Insassen einer Zukunft ent

gegensührend, wohl gleich dunkel und ents-

etzlich wie die Winternacht, welche sie um

sing.
Am andern frühen Morgen trat Herr

Ferry mit seinen kecken d'egagirten Ma
nieren bei einem Bückermeister der inne
ren Stadt ein, der, ebenso dick als mehl

bestaubt, den fremden Gast staunend rnu
sterte. Ohne lange Einleitung sprach die

ser.
Der Miether Ihres Hauses, oder bes-s- er

Ihrer ruinenhasten Baracke, Herr
Beltram, ist gestern mit Frau und Kind
und Bagage abgereist. Was er zurück

gelassen, ist kaum ein paar Thaler werth,
Ihnen ist er ein Jahr Miethe schuldig,
doch werden Sie keinen rothen Pfennig
erhalten, denn Sie sehen ihn nimmer
wieder, was im Grunde auch kein Unglück
für Sie sein wird. Sie können jedoch
dasHaus gleich wieder vermuthen an mich,
und zahle ich Ihnen die Miethe auf ein

Jahr voraus. 5)ier sind die dreißig Tha

Tullkdnn'S ValaV. tschlai. uns nti.mnr- -

durch btS PittSbvrg. HarriSburg. Philadelxbta undHtm J)or. nbn. iit.ti. r irni .X av . ..i.tr ' " w ' .w äiu uviiuiiy i
nach Ba:km,vte, Washington und Boston.

f fl6fartfn tinifi. nistn n.nr;.T Mt.Mr .wv..sind tn allen Hauxt.Fahrkarten.Bureau
.

dS Westens
. '4 V - 7? A stl.. m A" ii rm laoiureau, uae oer Jllmor und

Washington Straße, und m Union Depot Bureau....MkiAtaAArZB - K v9 w r
jvviunuwk iu ggcii. q:afmagnarren ron
nen im orauS gesichert werden durch Applikation
bei den Agenten im Etadt'Bureau oder im Union
Depot ,u Indianapolis, Ind.
ZameS Vkclrea, Manager, EolumbvZ, vhio

. . goro, VkNl.Paliagterundt?et.?gent
VittSburg.

GÄSlich.

JI&IRR
Die kürz'fte und beste Bah uach

lOuIsvNIe, Xasliville, lemr)Ii!s, Chat-tanoog- a,

Atlanta, Sayannali, Jack-soirnll- e,

Mobile and New
Orleans.

ES ist dortheilhaft für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Route zu nehmen.

Palast, Schlaf, und ParlorWagea zwischen

Chicago und LouiSville und. St. Louis und
Louisville ohne Wagenwechsel.

Comfort, Schnelligkeit und Sicherheit bietet
die .Jeff" die alte zuverlässige

5&. M. & 55. M. M.

EloTycjr Srnrnett,'
Dist. Pass. Agt.j Indianapolis, Ind.

E. 'Vs. McKenna, Superintendent.
II. TL Dering, G. P. Agt. Loräsville.

" Wir seyen, Iyr öenützt die

VM,LL LINE !
-- Warum?-

Weil sie die kürzeste und beste Linie über

Qt. Xjouiis, jXl8soiirI, Han-sa- s,

Iowa. Nohrnslrn.
Texas, Arkansas, Oolo-rad- o,

New Mexico, De-co- ta

und Calironiio. ist.
Da Vahnbett ist don Stein nnd die Schie

neu sind ans Stahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen. Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob sie nun Billete

fter Klasse oder Smigranten.Billete haben,
derben durch ufere Passagierzüge erster Klasse
befördert.

Ob Sie uun ein Billet zn ermäßigten Prei.
sen, eiu ExcursiLutbillet der irgend eine Sorte
Siserbahnbillete wollen, kommen Sie, oder
schreiben Sie an

. Iott. ISmmett,
Distrikt Passagier-Vgen- t.

Office : Vandalia.G'bäude, ein Sqnare best
lich vom Uuion.Depot, Indianapolis ebenso
au die Unterzeichnete:

S. H ill, Sen'l Supt. St. Louis, Mo.
S. . F o r d, Sen'l Pass.'Agt., St. Lonis, Ms

, x: T"
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